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WORAUF ALLE 
ABFAHREN

Erleben Sie die spektakuläre Fahrt auf einem der längsten 
„Alpine Coaster“ der Welt! Durch grüne Wälder, mit Kreiseln 
in luftiger Höhe, rasanten Kurven, Wellen … Sie werden 
begeistert sein! Direkt an der Ortseinfahrt Lienz, Hoch-
stein! Täglich von 10.00 bis 17.00 Uhr können Kinder un-
ter 8 Jahren in Begleitung und alle anderen einzeln oder 
zu zweit mit den Schlitten 2,7 km ins Tal sausen. Lienz 
erleben auf eine Art, wie es noch nie zuvor möglich war, mit 
einem neuen Blick auf Schloss Bruck und einer atemberau-
benden Aussicht auf die Stadt Lienz.

TARIFE SOMMER 2011

KINDER
HIT

NEU
2011

NEU
2011

ZETTERSFELD 
Einseilumlaufbahn Zettersfeld
11.06. bis 25.09.2011 9:00 - 12:00 und 13:15 - 17:15 Uhr

bei Schlechtwetter 9:00 | 10:30 | 12:00 | 13:15 |
 15:00 | 17:15 Uhr

4er-Sesselbahn Steinermandl Zettersfeld*
11.06. bis 25.09.2011 9:15 - 12:15 und 13:30 - 17:00 Uhr

HOCHSTEIN 
Schlossbergbahn* (Talstation Lienz bis Moosalm)
08.05. bis 26.10.2011 9:00 - 17:00 Uhr

Doppelsessellift H2*(Moosalm bis Sternalm)

02.07. bis 11.09.2011 9:15 - 16:45 Uhr

OSTTIRODLER
08.05. bis 26.10.2011 10:00 - 17:00 Uhr

*) bei Schlechtwetter kein Betrieb. Betriebszeitenänderungen vorbehalten.

ZETTERSFELD
Einzelfahrten Erwachsene/Senioren  Kinder/Jugendliche
 (ab 19 Jahre) (6 - 18 Jahre)

EUB Zettersfeld +  
Steinermandl Berg u. Tal € 17,00 € 8,50
Familienangebot** 1 Erwachsener + Kinder € 20,00
 2 Erwachsene  + Kinder € 35,00
EUB Zettersfeld Berg u. Tal  € 10,00 € 5,00
Familienangebot** 1 Erwachsener + Kinder € 13,00
 2 Erwachsene  + Kinder € 22,00
EUB Zettersfeld nur Berg  € 7,50 € 4,00
EUB Zettersfeld nur Tal  € 4,50 € 2,50
Steinermandlbahn Berg u. Tal  € 7,50 € 4,00
Steinermandlbahn Berg o. Tal  € 4,50 € 2,50

HOCHSTEIN
Einzelfahrten Erwachsene/Senioren  Kinder/Jugendliche
 (ab 19 Jahre) (6 - 18 Jahre)

Schlossbergbahn + DSL H II  
Berg u. Tal € 13,00 € 6,50
Familienangebot** 1 Erwachsener + Kinder € 15,00
 2 Erwachsene + Kinder € 27,00
Schlossbergbahn Berg u. Tal  € 9,00 € 6,00
Schlossbergbahn Berg o. Tal  € 5,00 € 3,00
DSL H II, Berg u. Tal  € 8,00 € 4,00
DSL H II, Berg o. Tal  € 4,00 € 2,00

**) Nachweis der Familienzugehörigkeit mit Ausweis!

 Erwachsene/Senioren  Kinder
 (ab 15 Jahre) (6 - 14 Jahre)

Tageskarte  € 18,00 

Wochenkarte    
(7 aufeinanderfolgende Tage) € 55,00

Saisonkarte Zettersfeld und
Hochstein  € 100,00 € 50,00

Saisonkarte Hochstein  € 80,00 € 40,00

Osttirol Card 2011  € 43,00 € 20,00
(gültig nur 1x/Tag an 
7 aufeinanderfolgenden Tagen) Familien: 3. Kind frei (bei 2 Erw.) nur mit Ausweis!

 Erwachsene/Senioren  Kinder/Jugendliche
 (ab 19 Jahre) (6 - 18 Jahre)

Einzelfahrt Osttirodler € 6,00 € 5,00
5er-Block Osttirodler €  27,50 € 22,50
10er-Block Osttirodler € 50,00 € 40,00

Tarife inkl. Schlossbergbahn Bergfahrt:

Einzelfahrt Osttirodler € 9,00 € 6,00
5er-Block Osttirodler € 42,50 € 27,50
10er-Block Osttirodler € 85,00 € 55,00
Einzelfahrt Kinder 4-5 Jahre   € 3,00

Preise pro Person:

Lienzer Bergbahnen AG
A-9900 Lienz, Zettersfeldstr. 38 · Tel. +43 4852 63975, Fax DW 13, 
info@lienzer-bergbahnen.at · www.lienzer-bergbahnen.at

Willkommen am Erlebnisberg in Lienz. Einen Tag lang eintauchen in eine ganz andere Welt. Voller Spaß und Abenteuer mitten in der 
Natur. Durch das vielfältige Angebot bietet der Schlossberg für Groß und Klein, für die ganze Familie, spannende, abwechslungsreiche 
und erholsame Stunden. Mit der Schlossbergbahn geht es direkt von der Talstation Hochstein auf die Moosalm. Dort hört man schon 
Kinderlachen, schnatternde Gänse und kichernde Ziegen aus dem Streichelzoo Moosalm und vom Abenteuerspielplatz - was nur eines 
bedeuten kann: Jede Menge Freude für die Kleinsten und somit auch für Mama und Papa. 
Neben der Alpenachterbahn Osttirodler zählt Tirols größter Kletterpark zu den besonderen Erlebnisangeboten am Schlossberg. Lines 
für 3-jährige gibt es ebenso wie richtig herausfordernde Lines in 12 Metern Höhe. Als „Geheimtipp“ - etwas versteckt hinter mächtigen 
Tannen - lockt die Venedigerwarte, ein Aussichtsturm mit grandiosem Blick über Lienz und das Iseltal bis hin zum Großvenediger. 
Erholung und Ruhe pur genießt man nach der Fahrt mit dem Doppelsessellift auf der Sternalm und am idyllischen Speichersee 
Sternalm, wo man sich entspannt zurücklehnen und richtig abschalten kann. Die Sternalm ist auch Ausgangspunkt für wunderschöne 
Wanderungen zur Hochsteinhütte und dem Bösen Weibele. 
Einen Lienzer Schlossberg-Tag lässt man am besten mit einer Osttirodler-Fahrt ausklingen. Aber Achtung – eine Fahrt wird 
Ihnen mit Sicherheit nicht reichen!

KLETTERPARK LIENZ/HOCHSTEIN
Martina Mellitzer · Schlossberg - Moosalm · A-9900 Lienz
Tel.: +43 664 1212899 · info@kletterpark-lienz.at
www.kletterpark-lienz.at

Osttirols Kletterpark für die ganze Familie, für 
Jüngst, Jung und Älter … Ein toller Erlebnis-
mix, um die eigene Geschicklichkeit auszureizen, 
etwas Mut zu zeigen oder die Muskeln auf die Probe 
zu stellen. Tirols größter Hochseilgarten lädt ein auf eine 
abenteuerliche Reise von Baum zu Baum, bei der man 
immer tiefer in das Innere des Waldes vordringt.

DIE DREI SCHÖNSTEN WANDERERLEBNISSE AM HOCHSTEIN 

Der Märchensteig – nomen est omen - ist ein viel begangener be-
liebter Steig mit Nähe zur Hochsteinpiste. Teilweise führt er durch 
einen fantastischen Hochgebirgs-Lärchenwald. Leicht zu begehen, 
jedoch stetig ansteigend. Von der Moosalm fährt man mit der Dop-
pelsessellift zur Sternalm (1.507 m). Von dort geht man ein paar 
Minuten bis zum Speicherteich „Sternalm“ (1.557 m), an dem meh-
rere Bänke am Wasser zu einer Rast mit Aussicht einladen. Am 
bergseitigen Rand beginnt der Steig und führt im Wesentlichen 
am rechten Rand der Hochalmabfahrt empor. Vorbei am „Berger 
Stöckl“ – einer Gedenkstätte mit kleinem Unterstand – weiter auf-
wärts. Der Bergwald wird lichter und bald gelangt man zur, auf 
einer Anhöhe stehenden, neu und modern gebauten Hochstein-
hütte. (2.023 m), von der man eine fantastische Aussicht auf die 
Dolomiten, die Stadt und den Lienzer Talboden hat.

Für Gipfelstürmer empfi ehlt sich die Begehung des „Bösen Weibe-
le“ (2.521 m). Eine leichte Wanderung mit grandiosem Ausblick 
auf die Osttiroler Bergwelt. Von der Hochsteinhütte in westlicher 

Alle Wanderungen am Hochstein 
und Zettersfeld sind mit diesen 
gelben Wegweisern bestens 
gekennzeichnet.

Richtung zum Heimkehrerkreuz und weiter, oberhalb der 
Gampele Hütte vorbei, immer am Kamm entlang. Viele kleine 
Wassertümpel bereichern die ausgedehnten, hügeligen Hoch-
almwiesen links des Weges. Nach einigen felsdurchsetzten 
Stellen gelangt man über einen Rasenhang zum Gipfelkreuz mit 
Buch. Das Kreuz ist schon von der Hochsteinhütte aus zu sehen.

Man startet mitten in der Stadt, in der Nähe von Schloss Bruck, 
an der Talstation der Hochsteinbahn. Mit der neuen Gondel- und 
Sessel-Kombibahn gelangt man in nur 4,4 Minuten zur Moosalm 
(1.000 m). Dort beginnt die Runde, die leicht zu gehen und somit 

optimal für eine Familienwanderung ist. Unterwegs hat man die 
Gelegenheit, immer wieder viele schöne Ausblicke auf die Stadt 
und die Dolomiten zu genießen. Von der Moosalm gelangt man 
über einen Steig in kurzer Zeit hinauf zum Speicherteich „Ta-
xer Moos“, von dem aus man den ersten Blick über den Lienzer 
Talboden genießt. Eine gemütlich zu begehende, nur leicht an-
steigende Forststraße führt über den sogenannten „Damenstart“ 
auf der Hochsteinpiste in Richtung Reiter Alm. Ein kleines Stück 
verläuft der Weg durch Laubwald abwärts, bis eine Tafel an einer 
Abzweigung zur Reiter Alm und dem dazu gehörenden, auf einer 
freien Wiese gelegenen Reiter Kirchl (1.134 m) weist. Von hier 
hat man einen fantastischen Blick auf die Felswände der Lienzer 
Dolomiten. Der weitere Verlauf der Runde führt bei der zuvor 
erwähnten Abzweigung am rechten Weg leicht talwärts, bis in 
einer Kurve links ein Feldweg Richtung „Tschwabelehof“ führt. 
Von dort über einen schönen Wiesensteig entlang alter Flurmau-
ern zum Tschitscherhof. Am freien Feld weist eine Tafel den Wei-
terweg, leicht ansteigend wieder zum Ausgangspunkt Moosalm.

GASTHOF GRIBELEHOF
Fam. Nothdurfter
Tel.: +43 4852 62191
gribelehof@aon.at

HOCHSTEINHÜTTE
Reinhard Hainzer
Tel.: +43 664 498 1066
zugast@hochsteinhuette.at

JAUSENSTATION
VENEDIGERWARTE
Elisabeth Venturini
Tel.: +43 4852 63634

MATTHIAS STUB‘N
Erna Schulz
Tel.: +43 4852 64694

MOOSALM FAMILIENHOTEL 
APPARTEMENT
Reinhard & Marita 
Tiefenbacher
Tel.: +43 4852 63837
moosalm@aon.at

STERNALM
Fam. Stern-Fankhauser
Tel.: +43 4852 62289 od.
+43 664 973 0078

RUHE & ERHOLUNG

HÜTTEN & EINKEHRMÖGLICHKEITEN
AM HOCHSTEIN

Speichersee Sternalm

Moosalm - Reiter Kirchl - Moosalm

Von der Hochsteinhütte auf das Böse Weibele 

Von der Sternalm über den Märchensteig 
zur Hochsteinhütte

Wegweiser Hochsteinhütte Märchensteig Wegnummer 5 6 2

Gehzeit: ca. 1 3/4 Stunden

Wegweiser Moosalm Rundwanderweg Wegnummer 5 6 2

Gehzeit: ca. 2 Stunden für die ganze Runde

Wegweiser Böses Weibele Wegnummer 9

Gehzeit: ca. 1 3/4 Stunden

Naturfreundehütte

Wirtshaus
Faschingalm

Die Alm

Steinermandl
Panoramarestaurant

Hochsteinhütte

Stern Alm

Osttirodler

Schloss Bruck

Venedigerwarte
Mathias Stub‘n

Moosalm

Sporthotel Hoch Lienz
Gasthof Goldener Pflug

Atrium Hoch Lienz Alpengasthof 
BidnerBerggasthaus

Zettersfeld
Mecki‘s Dolomiten-

Panoramastubn

Talstation
Schlossbergbahn
Hochstein

Reiter Kirchl

Märchensteig

Doppelsessellift H2

Talstation
Panorama-Seilbahn

Zettersfeld

4er-Sesselbahn 
Steinermandl

Kinderwelt am 
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DAS ZETTERSFELD - TRAUMHAFTE WANDERUNGEN AM LIENZER SONNENDACH

ALPENGASTHOF 
BIDNER 

Sylvia Schneider
Tel.: +43 4852 63645
g.h.bidner@aon.at

MECKI‘S DOLOMITEN-
PANORAMASTUBN
Familie Lugger
Tel.: +43 664 121 2271
info@meckisalm.at

ATRIUM HOCH LIENZ
Tel.: +43 4852 69599
atrium-zettersfeld@aon.at
www.creativ-center.at/atrium

NATURFREUNDEHÜTTE
Familie Neumair
Tel.: +43 699 1279 2433
naturfreunde.neumair@aon.at

BERGGASTHAUS 
ZETTERSFELD
Edith Müller
Tel.: +43 4852 64787
berggasthaus-zettersfeld@aon.at

STEINERMANDL- 
PANORAMARESTAURANT
Josef Fleißner
Tel.: +43 664 352 2690
fl eissner.rieger@aon.at

DIE ALM
Maria Gomig
Tel.: +43 664 564 6250
gomigmaria@gmail.com

WIRTSHAUS 
FASCHINGALM
Romed Bachlechner
Tel.: +43 4852 63844
wirtshaus.faschingalm@gmx.at

GASTHOF 
GOLDENER PFLUG
Kathinka & Gerald Van Tongeren
Tel.: +43 4852 67611
offi ce@goldenerpfl ug.at

SPORTHOTEL 
HOCH LIENZ
Tel.: +43 4852 6661-0
hoch.lienz@aon.at

HÜTTEN & EINKEHRMÖGLICHKEITEN
AM ZETTERSFELD

BIKE ERLEBNIS OSTTIROL

PARAGLEITEN

AMESEDER GERALD
Tandemfl üge & Streckenfl ugseminare, Tel.: +43 676 6199063
www.geraldameseder.at

FLUGSCHULE BRUNO GIRSTMAIR
Tel.: +43 676 4775783, www.fl ugschule-lienz.at

VERKAUF - VERLEIH - SERVICE - GEFÜHRTE TOUREN
Geführte Mountainbike-Touren für alle Niveaustufen. 
Verkauf und Verleih der Topmarken Specialized und Trek.
Reparatur und Service aller Marken.

Zettersfeldbahn-Talstation · A-9900 Lienz
Tel.: +43 4852 68541 · Fax: +43 4852 67262
info@bike-erlebnis-osttirol.at
www.bike-erlebnis-osttirol.at

AIR TAXI OSTTIROL
Hainzer Klaus, Tel.: +43 664 4153180, www.airtaxi-osttirol.at

DAS ZETTERSFELD –
TOR ZUM NATIONALPARK 

HOHE TAUERN

SOMMERGONDELN …
EIN TAG AM ZETTERSFELD

Mit der offi ziellen Anerkennung durch die Weltnaturschutzorga-
nisation reiht er sich in den berühmten Kreis von Yellowstone, 
Grand Canyon oder Serengeti: Der Nationalpark Hohe Tauern. 
Mit 1.836 km2 Fläche ist er bei weitem das größte Naturschutz-
gebiet der Alpen und gehört zu den großartigsten Hochgebirgs-
landschaften der Erde. Die Suche nach Erzen führte vor 5000 
Jahren die ersten Menschen in diese Gegend. Unberührte Natur-
landschaft in der Kernzone mit über 300 Dreitausender-Gipfeln,
glasklare Luft, zahlreiche Gletscher, großartige Gipfelpanora-
men, beeindruckende Hochgebirgsseen, tosende Wasserfälle, 
blühende Wiesen, Bäche mit Trinkwasserqualität, Weiden 
mit Haustieren, die alle einen Namen haben, und herzliche 
Menschen stehen für den Nationalpark Hohe Tauern. Er ist eine 
Arche Noah für 10.000 Tiere und 1.500 Pfl anzenarten. Adler, 
Geier, Steinböcke und Gämsen leben in seltenen Lärchen- und 
Zirbenwäldern. Bereits im Norden der Stadt Lienz, am Zetters-
feld, können Sie Ihren Fuß in die beeindruckende Nationalpark-
landschaft setzen. 

Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: Lienzer Bergbahnen AG · Fotos: 
TVB Osttirol, Profer & Partner, Grafi k Zlöbl, Walter Mair, Willi Seebacher, Archiv der Betriebe / Hütten, 
www.best-of-wandern.de · Gesamtherstellung: Profer & Partner, Lienz · Bei Fehlern, Auslassungen 
und unvollständigen Angaben wird nicht gehaftet. Betriebszeiten- und Preisänderungen vorbehalten. 
Keine Refundierung auf Saisonkarten, falls sich die Betriebszeiten verkürzen.

Das Zettersfeld ist das unbestrittene Sonnendach von 
Lienz. Oberhalb der Waldgrenze, auf etwa 1.800 m, er-
strecken sich weite Almböden und blühende Bergwie-
sen. Am bequemsten erreichen Sie das Wanderparadies 
Zetterfeld mit der Einseilumlaufbahn. Schon bei der 
Auffahrt bieten sich Ihnen herrliche Ausblicke auf Lienz 
und die Dolomiten. Verbringen Sie einen herrlichen Tag. 
Legen Sie eine Wanderpause in den zahlreichen Hütten 
ein, stärken Sie sich mit heimischen Köstlichkeiten und 
genießen Sie den beeindruckenden Panoramablick in 
die Bergwelt.

Neualplseen

Seewiesenalm

Rundwanderung Schoberköpfl  (2.278 m)

Eine Runde, bei der jederman bei geringstem Aufwand den Blick 
in das Debanttal und die fantastische Bergwelt der Schober-
gruppe genießen kann. Von der Bergstation der Einseilumlauf-
bahn fährt man mit der 4er-Sesselbahn auf das Steinermandl 
(2.214 m). Im Bereich der Bergstation beginnt die über Rasen-
böden führende leichte Wanderung über den Neualplkamm zum 
Schoberköpfl  (2.278 m). Linkshaltend fi ndet man die richtungs-
weisende Tafel, die auch den Rückweg über schöne Bergwiesen 
anzeigt.

Von Hütte zu Hütte am Zettersfeld

Eine leichte Alm- und Hüttenwanderung auf gut begeh-
baren Wegen und Steigen, die der ganzen Familie Spaß und 
Freude bereitet. Sie führt von der Bergstation der Einseilum-
laufbahn (1.812 m) mit nur geringen Höhenunterschieden 
nach Osten. Vom Berggasthaus Zettersfeld zum Alpengasthof  
„Bidner“. Weiter zu „Mecki´s Dolomiten-Panoramastubn“. Dort 
kann man entweder direkt zur Naturfreundehütte wandern, oder 
die Runde über die Faschingalm (1.662 m) machen, die aller-
dings einen kleinen Abstieg und somit auch wieder Aufstieg zur 
Naturfreundehütte erfordert.

Mit einem wunderbaren Panoramablick auf die Dolomiten und 
über blühende Almwiesen, führt der Weg über das St. Michaels 
Kirchlein – in dem sonntags hl. Messen gelesen werden – 
wieder zurück zur Zettersfeld-Bergstation.

Die „Nordroute“ zu den Neualplseen (2.438 m)

Die gemütliche, ungefährliche und kurzweilige „Familienroute“ mit 
Einblicken in die Schobergruppe ist reich an Tümpeln und fl achen 
Seen. Ohne große Anstrengung erreicht man das Hochgebirge mit 
seiner beeindruckenden rauen Landschaft. Bei der Panoramatafel 
am Neualplkamm führt der gut ausgebaute, sehr leicht zu bege-
hende Steig nordseitig zu den Seen. Bei mäßiger Steigung erreicht 
man die NO-Kante des Goiselemandls und die zweite Panoramata-
fel. Ein Abstieg über ca. 40 Treppen führt in ein Blockkar, dann 
leicht ansteigend weiter bis zu den Neualplseen. 

Neualplseen – Seenrunde

Die Neualplseen sind versteckte Schönheiten, faszinierende 
Überbleibsel aus der Eiszeit. Sechs Seen – teilweise von beacht-
licher Größe – liegen in einer reizvollen Muldenlandschaft auf 
2.438 m Seehöhe. Der Rundgang führt zu den einzelnen Seen,
wovon der „Nußdorfer See“ sogar eine Insel trägt.

Übers „Goisele“ zu den Neualplseen (2.438 m) 

Gipfelgefühl mit Rundumblick auskosten kann man schon am 
Goisele (2.433 m) – einem ebenmäßigen Rasengipfel, der im 
Norden steil abfällt. Von der Bergstation der 4er-Sesselbahn 
Steinermandl aus, umschreitet man das Schoberköpfl  südseitig 
und erreicht die Panoramatafel am Neualplkamm. Der Steig nähert 
sich dem Goisele von Süden. Eine kurze felsige Passage – mit Seil 
abgesichert - stellt kein Problem dar. Über die Neualplschneid wei-
ter, quert der Steig in felsigem Gelände einen steilen Blockhang 
und läuft im Bereich der Neualplseen (2.440 m) aus. 

Von den Neualplseen
weiter auf den Sattelkopf (2.651 m)

Ein Gipfel mit fantastischem Blick auf die Neualplseen und in 
die Schobergruppe. Nördlich der Bergseen, über Rasenstufen und 
Blockrücken, erreicht man leicht den Kamm links des Gipfels. Auf 
dem Weg zum Kreuz des Sattelkopfes (2.651 m), das zwischen 
mächtigen Felsblöcken steht, ist jedoch etwas Vorsicht geboten. 

Von den Neualplseen auf den Gipfel der 
Schleinitz (2.905 m)

Von einem fast 3.000 m hohen Berg ist die Aussicht immer 
grandios und ein Erlebnis. Um den Lienzer Hausberg zu erklim-
men, sollte man allerdings schon etwas geübt und trittsicher 
sein. Südlich der Neualplseen, an einer grobblockigen Moräne 
entlang, erreicht man den westlichsten Teil des Seentroges. 
Über eine Blockstufe und einige kurze Felsstellen führt der 
Steig in die obere große Trümmerhalde. Von dort weiter über 
Blöcke am linken Rand der Gipfelhalde aufwärts bis zum Kreuz 
(2.905 m). 

NATURERLEBNIS

EINFACHSTAUNEN

TRAUMPANORAMA

Wanderkarte
an der Kassa 
erhältlich!

Literatur-Tipp 
für Wanderungen 
am Zettersfeld 
und Hochstein
im Buchhandel
erhältlich!

SOMMERGONDELN …

TIPP

Wegweiser Fasching Alm Wegnummer 25 25a
 Mecki‘s Panoramastubn  25 25a 25c
 Naturfreundehütte  25 25a 25c
 St. Michaels Kirche (Rückweg)  5b

Gehzeit: ca. 2 Stunden für die ganze Runde

Wegweiser Schleinitz Wegnummer 913 
Gehzeit: Aufstieg: ca. 1 1/2 Stunden

Wegweiser Neualplseen Wegnummer 913
Gehzeit: Aufstieg und Abstieg: ca. 2 Stunden

Gehzeit: ca. 25 min für die ganze Runde

Gehzeit: ca. 45 min für die ganze Runde

Wegweiser Neualplseen Wegnummer 34
Gehzeit: Aufstieg und Abstieg: ca. 2 Stunden

Wegweiser Östlicher Sattelkopf Wegnummer 34
Gehzeit: Aufstieg und Abstieg: ca. 1 Stunde

Literatur-Tipp 
für Wanderungen 
am Zettersfeld 
und Hochstein
im Buchhandel
erhältlich!

Wanderkarte
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